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Vorrede

^s ist offenbar, die bisherigen so geheisse- 

nen Namenbüchlein, oder A-B-C-Bücher, 

gehen zu schnell von wenigen Uebungen in 

leichten Sylben zu isolirten ganz schweren 

Wörtern, und von diesen zu willkührli- 

chen Zusammensetzungen über. Der we­

sentliche Unterschied, der zwischen Schall, 

Wort und Sprache ist, wird in diesen 

Büchern nicht beherziget; der Berg, der 

zwischen dem Anfang und Ende ihrer 

Uebungen ist, wird nicht überstiegen, er 

wird überflogen.

Es gehört freylich nicht hieher, die 

Folgen dieses Ueberfliegens zu entwi­

ckeln; ich habe indessen gesucht, den Lü­

cken, die aus diesen und andern Fehlern 

unserer gedankenlosen und oberflächlichen 

Unterrichtsweise entsptingen, durch einen



IV

Leitfaden abzuhelfen, dessen Vortheile 

wesentlich folgende sind:

i. Daß er die Kinder auf dem Punkt 

der Buchstabierübungen einzelner Syl­

ben so lange aufhält, bis ihre Fertig­

keit hierin genugsam gebildet ist.

2. Daß er durch allgemeine Benutzung 

der Aehnlichkeit der Töne die Wieder­

holung der nämlichen Form den Kin­

dern angenehm macht, und dadurch 

den Zweck, sie ihnen bis zur Unser» 
geßlichkeit einzuprägen, erleichtert.

z. Daß er die Kinder mit großer Schnel­

ligkeit dahin bringt, jedes Wort, das 

sich durch Beysetzung einzelner Mt- 

lauter bildet, sogleich ganz auszuspre- 

chen, ohne es allemal vorher buch- 

stabiren zu müssen, und dann auch 

diese Zusammensetzungen auswendig 

buchstabtren zu können, welches ihnen 

nachher das.Richtigschreiben unsäglich 

erleichtert.

4. Daß nach dieser Methode eine ganze 

Schulabtheilung zugleich geübt wer­

den kann, und dadurch . Allem Zeit­

verlust und allem Schaden, vorgebeugt



wird, der daraüs entsteht, wenn der 

Schulmeister sich mit einzelnen Kin­

dern beschäftiget, und die andern ent­

weder sich selbst überlassen, oder ihre 

Thätigkeit mtt Mitteln erzwingen muß, 

deren Schaden den Nutzeil des Ler- 

' nens weil übertrifft. -

5. Endlich ist vielleicht dieses noch das 

Wichtigste: daß diese Methode den 

frühen Hausunterricht der Kinder all­

gemein anbahnet und erleichtert, in­

dem sie es nicht nur einer jeden Mut­

ter, die auch nur ein wenig lesen kann, 

sondern auch jedem 7 bis 8 jährigen 

Kinde, das nach ihr geführt worden, 

leicht macht, seine jüngern Geschwister 

nach derselben zu unterrichten.

Die Erreichung dieses letzten Zwe­

ckes ist um so sicherer, da dieses Buch 

selber für die Unmündigen benutzt, und 

sie durch das bloße Besprechen derselben 

schon in diesem Alter zum Bewußtseyn 

dieser Töne gebracht werden können.

Es ist für die Erziehung wesentlich, 

alle Theile, welche jedes Kunstfach hat, 

zu sondern, und sie dem Kinde also ein­



zeln zum Bewußtseyn zu bringen, damit 

es immer auf einmal nicht mehr als mit 

einer Ansicht eines Gegenstandes belästi. 

M werde, und seine Aufmerksamkeit nur 

auf eii»e Art anstrengen dürfe.

So muß hier das Anhören der Töne 

das dunkle Bewußtseyn derselben Her- 

vorbringen, ehe von Aufmerksamkeit 

die Rede ist. Dann muß die rege ge­

machte Aufmerksamkeit dieses Bewußt­

seyn dem Kinde klar machen; ferner 

muß das Aus sprechen der Töne ganz 

abgesondert von dem Kennenlernen der 

Buchstaben betrieben, und endlich die 

Kenntniß der Buchstaben fest an die er­

zielte Aussprache der Töne angeschlossen 

werden, und mit der Vollendung der 

KevMniß von diesen fangt dann erst die 

eigentliche Buchstabierübung an.



Eigentliche Anweisung
jum Gebrauch dieses Buchs.

^ch wende mich zuerst an die Mütter. Sie 
find vorzüglich, und weit mehr und weit eher 
als irgend ein Schulmeister in der Lage, von 
diesem Buch für ihre Kinder Gebrauch zu 
machen.

Mütter! zeiget nach Jahrhunderten end­
lich einmal, das Unrecht, das man euch gethan 
hat, indem man euch den ersten Unterricht eu- 
rer Kinder aus der Hand gerissen. Er ist euer 
eigener Theil; er ist euer ausschließliches Recht; 
«ntz es ist in der ganzen Natur kein Wesen, 
das hierin für euch thut, was ihr solltet, und 
auch keines, das hierin kann, was ihr könn­
tet. Es ist in der ganzen Natur kein Wesen, 
das hierin die Lücken ausfüüt, die ihr offen 
laßt. Mütter! das Elend der lebenden Ge­
schlechter schreibt fich wesentlich ' von der Ber- 
säumniß dieser Pflicht her, die man euch nicht 



kennen gelehrt; es schreibt sich wesentlich von 
dett Lücken her, die ihr freylich ohne eure ei­
gentliche Schuld in der ersten Bildung unsrer 
Geschlechter gelassen habt. Aber Mütter! ihr 
wollt das Unglück unsers Zeitalters nicht ewig 
fortdauern lassen; ihr wollt die künftigen Ge­
schlechter, ihr wollt eure eignen Kinder nicht in 
die traurigen Folgen der Verwahrlosung hinab­
stürzen, welcher unser Zeitalter unterliegt.

Mütter! sprechet euern Kindern diese Rei­
henfolgen von Tönen, ehe sie noch reden kön­
nen, oft vor. Benutzet die Augenblicke, in 
denen ihr ihnen die erste Nothdurft des Lebens 
reichet; die Augenblicke, in denen ihr mit ihnen 
tändelt, in denen ihr sie einschläfert; die Au­
genblicke, in denen ihr neben ihnen sitzet, strik« 
ket, nähet oder spinnet — sprechet sie ihnen 
bald laut, bald leise, bald in einem dumpfen, 
bald in einem Hellen, bald in einem singenden, 
bald in einem ernsten, bald in einem muth- 
willigen Ton, bald langsam, bald schnell, aber 
in jedem Fall deutlich und in der Ordnung 
vor, in der sie da stehen, ab, ab, ab, ab, ab, 
ad, ad, ad, ad, ad; dann bab, gab, schab, 
stab, u. s. w. Und dann, Mütter! wann ihr 
ihnen diese Töne hundert und hundert Mal, 
wie gesagt, vörgesprochen, und sie Monate 



und Vierteljahre euer liebes Hausmittel gewe­
sen sind, beydes, UM eure Kinder zu zerstreuen, 
und um fle zur Aufmerksamkeit zu reihen; 
und sie jetzt selbst anfangen, einige Laute von 
sich hören zu lasten, dann verdoppelt euern 
Eifer im Vorsprechen, und reitzet sie mit allen 
euern Künsten zum Nachlallen dieser Töne. 
Fanget wieder bey deU einfachsten an; bleibet 
wieder in der Ordnung des Buches; durchlau­
fet wieder die einfachsten Zusammensetzungen, 
ab, ad, af, ag, und dann schreitet erst zu den 
zusammengesetzten, bäd, lad, rad, mad, u. s. w.

Und wenn eisi Laut einem Kinde zu schwer 
ist, so haltet euch nicht lange bey ihm auf, 
sondern eilet weiter; indem ihr seine Kraft im 
Leichtern übet, wird sie sich für da« Schwerere 
von selbst starken. Aber achtet da«, was ihr 
das Kind in diesem Zeitpunkte lehren könnet, 
nicht gering; ihr lehret es das erste Funda­
ment aller Kunst und aller Wissenschaft; ihr 
lehret es reden; ihr lehret es schnell reden.

Wenn denn aber dieser Zeitpunkt eintrikt, 
so brauchet ihr dieses Buch noch einmal.

Schulmeister und Mütter! Der Buchsta« 
biergebrauch desselben setzt die Kenntniß der 
Buchstaben voraus. Ich habe in dieser Ab­
sicht die einzelnen Buchstaben in einer große»



Form stechen lassen; die Merkmale, die sie von 
einander unterscheiden, fallen dem Kind in die­
ser Form leichter in die Augen.

Die beste Art des Gebrauchs dieser Buch­
staben (wovon man jeden besonders abschneiden 
und auf steifes Papier kleben läßt,) ist diese:

Man zeigt den Kindern erstlich die Vo­
kale a, e, i, o, u, und sucht sie diese nach und 
nach bis-zu» Vollkommenheit kennen und auS- 
sprechen zu, machen. Wenn sie hiemit ganz 
bekannt sind, so fängt man dann an, ihnen 
die Consouanten zu zeigen, doch aber nicht 
einzeln, sondern jeden sogleich mit dem Vokal 
verbunden, der seinen Ton ausmacht; man 
zeigt ihnen nämlich z. B. nicht b allein, son­
dern sogleich mit dem e hinten an, weil es 
dann erst vollkommen und ordentlich ausgespro­
chen werye« kann; so auch ce, de, ef, ge, ha, 
ka, el, em, en, pe, qu, er, es, te, vau, we, 
V, zel.

Sobald die Kinder die Buchstaben also 
kennen gelernt, geht denn die Arbeit des Zu- 
sammensetzenö oder des BuchstabierenS an, des­
sen Fundameutalregcl diese ist: Alle Sylben 
sind nichts anders, als durch Hinzusetzung von 
einem Mitlauter zu einem Selbstlauter her­
vorgebrachte Töne, folglich ist der Selbstlauter
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in jedem Fall das Fundament der Sylben; 
er wird also zuerst und mit einer verschiedenen 
Farbe auf den Tisch gelegt, oder an die Wand­
tafel (welche ohngefähr wie eine Numniktafel 
für die Kirchenlieder eingerichtet seyn muß, so 
daß man die Buchstaben leicht einschieben und 
wieder herausnehmen kann,) aufgestellt; dann 
sucht der Lehrer durch Hinzusetzung von Mit- 
läutern von hinten und hernach auch von 
vorne, was für verschiedene Töne durch, diese 
Zusammensetzung hervorgebrgcht werden kön­
nen. Aber er geht mit diesem Hinzusetzen 
Schritt für Schritt; er fängt beym Einfach­
sten an, und kommt nur langsam, nur wenn 
die Kraft der einfachen Zusammensetzungen 
beym Kinde vollendet ist, zu gedoppelten; er 
kann aber hierin nur ganz dem nach diesen 
Grundsätzen hiefür bearbeiteten Leitfaden des 
Buches selber folgen; nach demselben seht er 
zuerst den Selbstlauter a an die Tafel, und 
fragt: wie heißt dieser Buchstabe? fügt dann 
den stummen b hinzu, und sagt dem Kinde, 
jetzt heißes «b, so lange vor, und läßt es von 
demselben jedesmal nachsagen, bis es diese eiu- 
fache. Verbindung des a und b beym ersten 
Anblick kennt und auöspricht; dann geht man 
nach S. i weiter, und fügt diesem festeinge«
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prägten ab den Buchstaben b von vornen hin- 
z»> und sagt, indem man denselben herbey- 
fthiebt: wenn b vor ab ist, so heißt» bab; 
nimn«t dann, wenn das Kind eS gehörig nach­
gesprochen hat, b weg, und setzt g davor, 
(gab) ;g wieder weg, und sch davor, (schab), 
sch ebenfalls weg, und st hinzu, (stab). Man 
werde aber nicht müde, dem Kinde öfter zu 
wiederholen und sich von ihm nachsprechen zu 
lassen: wenn b vor ab ist, so heißkS bab, 
wenn g davor ist, gab, wenn sch davor ist, 
schab, w.nn st davor ist, stab, u. s. w.; und 
erst, wenn diese Uebung genugsam betrieben, 
und die Kinder unbedingt im Stande sind, auf 
die Fragen: wie heißt ab, wenn b davor ist? 
wenn g davor ist? wenn st davor steht? u. s. 

_ w., richtig und schnell zu antworten, erst dann 
läßt man die Kinder auch die einzelnen Buch­
staben der Ordnung nach benennen. Man fragt 
deswegen: wie heißt der erste Buchstabe? der 
zweyte? der dritte? und alle zusammen? Nach 
weniger Uebung hierin antworten sie ganz rich­
tig, wenn man auch das Wort mit der Hand 
verdeckt, und dann wieder fragt: wie heißt 
der erste? zweyte? dritte Buchstabe? und alle 
zusamtnen?
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Wenn auf diese Art der Läut des einzel­
nen Buchstabens, oder der Zusammensetzung 
mehrerer bis zur unbedingten Leichtigkeit des 
Kennen« und der Aussprache den Kindern ge­
zeigt und vorgesprochen worden ist, verwechselt 
inan noch einige Mal die vordersten Buchsta­
ben der gelernten Wörter, und fragt bey jeder 
Abänderung "nur: wie heißtS jetzt?

Diese einfachen Anfangsübungen, die in 
dem ersten Abschnitt des Buches enthalten 
sind", müssen als das Fundament des ganzen 
Leseunterrichts dem Kinde unauslöschlich tief 
ringeprägt werden; in den folgenden Abschnit­
ten werden diese Uebungen immer wiederholt, 
und bis an das Ende des Buches nur durch 
kleine Zusätze allmählig erweitert.

Es ist aber nicht, daß Liese wesentliche 
von dem Selbstlauter änfangende Leseübung 
den Mitgebrauch anderer Buchstabierübungö- 
arc ausschließe. Vielmehr wäre es sehr gut, 
wenn man Kinder, die auf der angegebenen 
Art schon zu einer gewissen Fertigkeit im Buch­
stabieren gelangt wären, zur Abwechslung auch 
andre Wörter, wie sie einem gerade vorkom­
men, und auf eine andre Art buchstabieren 
ließen Eine solche Art wäre z, E. diese: Man 
setzt von einem gegebenen Wort einen Buch­
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staben nach dem andern an die Tafel hin, bis 
dasselbe vollständig ist, und. fragt bey Hinzu­
setzung eines jeden Buchstaben: wie heißtS 
jetzt? Z. B. ge b «der.

Man setzt zuerst:
g, wie HeißtS jetzt? Antw. g 
e hinzu, — — — — ge
b — — — — — geb
a -— 7— —> — — geba
d — — — — — gebad
e — -— — — — gebade
t — — — — — gebadet.

Dann nimmt man einen Buchstaben nach 
dem andern wieder weg, oder schiebt ihn zurück, 
und fragt jedesmal: wie HeißtS dann noch, wenn 
t weg ist? wenn e weg ist? wenn d weg ist?

Dann setzt man das Wort auf dieselbe 
Art wieder hin, und nimmt es wieder weg, 
bis die Kinder es ohne Fehler und auch aus­
wendig buchstabieren können.

Auch kann man die Worte von hinten 
aufzustellen ansangen. Z. B. man setzt zuerst
t, wie HeißtS jetzt? Antw. t
e vor t, — — — — et
d — et, — — — — dec
a — det, — — — — adet
b — adet, — — — -- badet
e — badet, — — —— ebadet
N —— ebadet,* —» —» —— , —— gebadet.



Hernach theilt man das Wort in Syl. 
ben, und fragt zuerst: wie viel Sylben hat es? 
Dann: welches ist die erste? die zweyte? die 
dritte? und auch außer ihrer Ordnung: die 
dritte? erste? zweyte? und läßt sie dann das­
selbe zusammenbuchstabieren, und zwar also, 
daß alle Kinder miteinander auf daS^Wort: 
Eine! die erste Sylbe, auf das Wort: Drey! 
die dritte aussprechen.

Aber man fangt Liese Theilung in Sylben 
niemals an, bis das Kind das ganze Wort 
zusammen leicht, fertig und bestimmt ausspricht, 
und hinwieder werden die Sylben nicht zusam­
menbuchstabiert, bis die Aussprache der einzel- 
neu Sylben des getheilten Worts genugsam 
geübt ist.

Es ist aber durchaus nothwendig, daß die 
Kinder gerade von Anfang an gewöhnt wer­
den, jeden Ton, man mag ihnen denselben vor- 
sprechen, oder sie mit der Nummer der Syl. 
ben, ike, ate, zte, zu ihrer Aussprache auf. 
federn, alle miteinander im gleichen Au­
genblick auszusprechen, so daß der von allen 
ausgesprochene Ton als ein einziger Laut ge­
hört wird. Dieser Takt macht die Lehrart 
ganz mechanisch, und wirkt auf die Sinnen 
der Kinder mit einer unglaublichen Gewalt.



Wenn nun also diese Buchstabierübungen 
auf der Tafel gänzlich vollendet sind, so wird 
Hann dem Kinde das Buch selbst als sein er­
stes Lesebuch in die Hand gegeben, und so lange 
darin gelassen, bis es zur unbedingtesten Fer­
tigkeit im Lesen desselben gebracht ist.

Endlich lege ich diesem Leitfaden noch das 
dreyfache A-B-C bey, dessen Gebrauch fol­
gender ist:

Sobald das Kind mit den größer« Buch­
staben bekannt ist, verwechselt man dieselben 
an der Tafel mit diesen kleinern, läßt es zuerst 
jede Sylbe in der mittleren gedruckten ihnen 
bekannten Form buchstabieren, und zeigt ihm 
dann die nämlichen Buchstaben oben und un­
ten. Das Kind repetirt die ihm bekannt ge­
wordenen Sylben gern in diesen ungleichen 
Formen, und lernt zugleich deutsch und latei­
nisch geschriebene Wörter lesen, gewiß ohne 
einen Tag mehr zu verlieren, als wenn es die 
gedruckte Form allein vor Augen gehabt hätte.

Jetzt nur noch dieses: Die Erfahrung 
hat mir hierüber ein Genüge geleistet, und sie 
wird es einem Jeden thun, der das Seinige 
auch dabey thut.



a
ab 

b ab 
g ab 
sch ab 
st ab

ad 
b ad
l sd
r ad
m ad

af 
sch af
h af
r af v.
w___ af

ag 
h ag
l ag
s ag
t ag

ah 
b ah
n ah

m ah 
z ' ah

ach 
b ach 
d ach 
f ach 
s ach

ack 
b ack 
p ack 
h ack 
s ack

al 
b al 
in al 
f al 
kh al

am 
d am 
k am 
n am 
sch am

an 
b an 
k an
m an 
; an

ap 
k ap
c ap
p ap
t ap.

ar 
b ar
h ar
w ar
r ar

as 
d as
l as
rv as
b as

aß 
l aß
g aß

f aß 
n aß

asch 
m asch 
n asch 
w asch 
r asch

äst 
g äst 
h «st 
f äst 
r äst

at 
h at
s alt
m att
st att

atz 
k aß
sch atz
s atz
l atz
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e 

eb 
b eb
h eb
l cb
w eb

ed 
r ed
sch ed
m ed
l____ ed

es 
n es
sch ss
h es
r____ es-

eg 
l eg
r eg
w eg
st___ eg.

eh 
g eh
st eh
w eh
r eh

eck 
b eck
d eck

w eck 
st eck

el 
m el
g el
sch el
st el

em 
d em
w em
sch- em
st em

en 
d en
w en
w enn 
d enn

er 
d er
w er
h er
b er

es 
d es

. w es
!3 es
n es

est 
f est
w est
n est
r est

et 
b et
r et
n et
w et

etz 
n eH
s etz
w eh 
h___ etz

ich 
d ich
m ich 
s ich 
st ich 

ick 
b ick
d ick
sch ick 
st ick

b ill
d ill

w ill
st___ >ll

im
n im
h im
w im
z im

in 
b in
d in
h in
f in

ip 
p ip
h ip
l ip
r ip

ir 
b ir
d ir
m ir
iv ir

iS 
d iS
m iß
n iß
r iß

isch 
f isch
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m isch 
t isch 
w isch

'st 
b ist
l ist
m ist
n ist

it 
b it
iv it
l it
n it

itt 
b itt
l itt
r itt
k___ itt

iv 
s___ w

'S s iH
r ih
w ih
st___ st

ob 
h ob
l ob

sch ob 
w ob

ov 
s od 
t od 
m od 
r___ od

öf 
h of
l of
s of
st___ of

off 
h off
l off
s off
st___ off

og 
b og
l og
s og
w__ og^

oh
l oh
r oh
s oh
w oh

och 
l och

p och 
r och
k och , 

ock
b ock 
l ock 
r ock
st ock 

ol
b ol
s ol
h ol
k ol

oll 
c oll
v oll
s oll
z oll

om
r om
s om
n om
k om

on 
b on
sch > on 
s on
Iv on

A »

op 
h op 

jsch op 
k op 
l op

or 
b or
v or
m or 
z or

os 
m os
l os
sch os 
st o«

oß 
sch oß
st oß
S oß
gr oß

ost 
m ost
r ost
p ost
k ost

ot 
b ot
sch ot
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r oth 
n oth

ott 
b ott 
sch ott 
r ott 
sp__ ott 

oh 
p___ otz
r otz
t otz
kl___ oh^

ub 
b ub
h ub
sch ub
st___ ub^

Ud 
l Ud
k Ud
r ud
s ud

uf 
h uf
r uf
sch uf
st___ uf

ug 
f «g

h «g 
z ug 
l uq 

ich
r uh 
sch »h

!k uh 
jp uh

vch 
b uch 
t uch 
s uch 
k uch

uck 
g uck 
st uck 
sp uck 
k uck

ul 
sch ul 
sp ul 
n ul 
b ul

um
d UM
z UM 
k UM 
st um

un
n un 
h un 
b un
z - un

up 
sch »p 
p up
k up 
s up

ur 
n «r 
k ur 
c ur 
sp f ur

us 
m us 
n us 
s us 
t us

uß 
h uß 
k uß 
n uß 
sch uß

usch 
b usch 
h »sch

g «sch 
w usch 

üst- 
j »st 
l ust 
m ust 
w ust

Ut 
g ut 
h ut 
sch ut 
b ut 

uh " 
n utz 
sch uh 
p uh 
l uh

a 
ba 
ba d
ba ch
ba r
ba st
ca 
ca p
ca r
ca l
ca t
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da 
da m 
da s 
da ß 
da r

sa
fa d 
fa ß 
fa st 
fa ch
ga 
ga b
ga r
ga ß
ga st
ha 
ha g
ha r !
ha b j
ha ß
ja 
ja h
ja r
ja g
ja st
ka 
ka m
ka n

ka h 
ka p '

la
la d 
ta s
la st 
la ß

ma '
ma g 
ma n 
ma sch 
ma ' st

na
na g 
na ch 
na sch 
na ß

pa 
pa r 
pa ß 
pa ck 
pa - V
<^ua,.
qua l 
qua st 
qua k 
qua m

ra 
ra d 
ra sch 
ra st 
ra H 

sa 
sa g 
sa ch 
sa ck 
sa H 
scha 
scha h 
scha d 
scha f 
scha H 
sta 
sta b 
sta ch 
sta dt 
sta ll 
ta 
ta g
ta l
ta st
ta H
vä 
va st
va t 

va u 
va H 
wa 
wa S 
wa r 
wa g 
wa n 
za 
za g
za l
za m,
za n
be 
be b
be ' i 
be .tt
be ck
de 
de h
de r
de m
de / n 
ft 
ft st
fe tt
ft ll
ft n
»e .
ge h
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ge ck 
ge m 
ge n
he
he h
he ck 
he ll
he h
ke
ke h
ke ck
ke tt
ke n
ine
nie h
me r
me n
me ß
ne
ne f
ne st
ne t
ne H
pe 
pe l
pe n
pe r
pe st

se
se h
ft l
st r
st___ h
sche
sche h
sche l
sche st
sche r
sie
ste h
ste ck
ste g
ste ch
te
te n
te r
te t
te s
ze
ze r
je l
ze ll
ze tt
bi
bi n
bi st
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P unsch

unt 
b unt

ünz 
k____ unz

ünz 
m ünz

77 UPP 
r upp 
er upp

--- ur 
h^' ur 
k ur



n m
schn ur
sp: ur
j ur
schw ur

uri 
w - urf

' urg 
b____ urg 

urck 
fch . urck 

urch 
d, ' urch 

ürcht 
f___ urcht

urm 
th urm
w urm

urs
w urö

urst 
d urst
w urst

urt 
b urt
g urt

urz 
k mz

w urz
fch urz
st urz

us 
m Uö

! Uß
b »ß
f uß
r uß
gr uß
m uß
n uß
g uß
k uß
sch uß
schl___ uß

üß
N) üß
s üß
f_____ üß

i üßt
, k üßt
w üßt

üst 
i ust
l ust
m ust
br usl

' ut
h ui
g_____m

Uth 
g Uth
m uth
r uth
w uth
fl____ Uth

uv 
s uv

uH 
n uH
st «H
sch____ »H

ützt 
n üht
sch ÜHt

au 
b au
h au
Y au
k au
l au
s au
fch au
th ,. au

r- au
fr au
A au
tr au

aub 
d aub
h aub
l '' aub
gl aub
kt aub
st aub
t aub
r . aub
sehr aub
schn aub

— 
aubt 

l aubt
gl aubt 
kl aubt
r^ aubt 
schr aubt 
schn aubt

aubst 
gl aubst 
r , aubst 
schr aubst 
schn aubst



üubt 
st üubt
str üubt
t, ( üubt

, aud 
r aud
st aud
o auf
h auf
l auf
s auf
t auf
r auf
vr auf

aust 
h aust
k aust
l aust
s aust
t aust
r aust

aufst 
l aufst
k a»fst
s aufst

aust 
h aust
l äuft 

r ... aust 
tr aust

aufst 
kr änsst 
h - aufst 
s aufst 
l aufst

aug 
l ? aug 
s aug
t aug

äugt 
s äugt
t äugt

äugst 
t äugst
s äugst

auh 
r auh

auch 
b auch
h auch
t auch
r auch
br auch
str auch

aucht 
h. aucht

t aucht 
r aucht 
br aucht 

suchst
h suchst 

! t -suchst 
i r suchst 
br suchst

auchzt 
j ^uchzt 

äucht
d äucht

aul
f aul
g aul
m aul
P aul
s aul-—-t-"--

ault
f . ault 

aulst 
f aulst

aum 
b aum
d aum
k aum
s aum
sch. aum

z aum
r aum/ dr
tr aum

aurnc^ 
b. üumc 
s üurm 
sch öumti 
r^ äumt 
tr äumt.

säumst, 
tr äumst 
r äumst 
sch äumst, 
z äumst 
s äumst

aun
z. aun
st aun
b aun
k aun
h aun
sch aun
l aun

aunc 
st aunt '

aunst 
st aunst

aup 
r aup



aupt 
h- ' aupt

aur 
b aur
d ' aur !
m aur
sZ) auq

----- 7'. aurt
sch aurt
d '"'aurt 
l >urt

gurst 
d " aurst 
I aurst
sch aurst

ausch
l ausch
r ausch'
t ausch

auschr 
t auscht
r auscht
l auscht

aus 
h aus
m aus
l aus
s au«
r aus

br aus
kr 'aus 
str aus 
gr "'aus 
kl "-'aus

auöt 
br auSk 
gr ÄuSt 
s a»st

aust 
f aust. > - - -. 

aut. 
b---- aut
h aut.
k aut
l auk
t aut
th aut
sch aut
r aut
br aut
kc aut
gr aut
tr aut

ei 
b ei
d ei
f ei
g ei'

h ' ei -
k ei
l" ei
bl ei
m ei
n ei
r ei
dr ei
fr ei
schr ei
s ei
st ei
t ei
w ei
z ei
zw ei »
bl ei

erb
l eib
bl eib
w eib
r eib
sch eib
schr eib
tr eib

eibt 
tr eibt

! schr eibt

- eibt
-l eibt

erbst 
)l eibst'
tr eibst
schr' eibst'

eid.
b - erd
a eid
m eid'
s eid
sch eid
l eid
w eid
h_____

eif 
r eif
str eif
pf eif-
gr____ eif

eift 
r eift
str eift
pf eift
gr eift

eifst 
str eifst
ar eM



eig 
» eig
t eig
z eig.
w eig
schw eig
Mii eig

eigc 
sch«? eigt 
5 ei^t

- eigff 
n eigst 
j- eigst 
schw eigst 

eih 
l eih 
w eih 
r eih

eiht 
r eiht
w eiht
l eiht

eihst 
l eihst
w eihst
r eihst

eich 
w eich
t"- eich

r eich
str eich
l eich
gl eich
bl eich
w eich

eicht 
b Reicht
w eicht
bl eicht
L 
sie eicht

eichst 
str eichst
gl eichst
w eichst

eil 
b eil
m eil
w .eil
g eil
h eil
f eil
s eil
t eil
th eil
st , "eil

eilt 
w eilr

f eilt
h eilt-
ch____ eilt

eilst 
w'^ eilst
f eilst
h eilst
th eilst

ein? 
k eim
h eim
l eim
r -?tm

eimt 
r eimt
l eimt
k eimt

ein 
b ein
d ein
f ein
k ein
m ein
n ein
p ein
r i ein 
s ein
'W ein
il ein

w ein
schw ein<!
lein^ 
kl ein^

ein^
k einö
s eins
M' eins
' ' einst
l einst
r einst
m einst
w einst
sch einst

eint 
l eint
m eint
w eint
sch/ eint

eis
r eis
gr eis
pr eis^
kr eis

eiöt 
r eist
pr eiSt
sp eist



' elf
b> j »st
r eij
h eis
w ch 's
fl e-s
sHw eis

eiß! 
b eiß

h eißi
/ eiß,

fl eißi
. > eiH

g erst
l eisi
kl ' erst
m eist
r eist
d erst
dr > eist

eit 
h - eit
l eit
r eit
fr eit
schr / eit
spr eit
str___ eit

eiz 
r . eiz
schw eiz

eu 
h i eu
ni- eu
sch-4 eu
r , eu
fr eu
tr eu
str eu
spr eu

eud 
r / eud
fr eud———7---  

eun
n eun
r eun
fr ' eun
sch eun-----

eusch 
k eusch

eut 
b eut
d eut
h , eut
sch eut
r eut

> > ft eut
str eut

eust 
sch eust
fr eust
str eust

eutfch 
d eut sch

eur
f eur
h eur
th eur
sch eur
st enr

eurt 
st eurst
th eurt

eurst 
st eurst
th eurst

ie 
d ie
h - »
n - ie
s . ie
w . ie

. _ ^ieb 
d_____ ieb
h ich^

l - ieb
sch ieb,
s -7 ieb
g i- ieb
r ieb
tr > ieb
schr ieb

lebt
l W!
sch iebt
g iebt
" iebst

l iebst'
sch icbsts
giebst,'

ied
l ich
s ied
sch ied'
r ied
fr ied
schm ied

ief
r ief
br ief
t ies
sch -ief
l ie/
schl ies



iefs 
r ich
schl ief,

7 . fl«!
b ies
d — -ie;
fl ie)
l ie<
ft ie<
w ie<
schw ie<

ieg 
l reg
fl ieg
w ieg!
b ieg

iegs 
b iegs
w iegs
fl iegs
l iegs

ieh 
s ieh
v , ^ieh
.l. ri ich

! ieht
s - Letzt

iehst 
s i-hst

iech 
r iech
kr iech

iechst 
r i techst 
kr iechst

iel 
b iel
f iel
st - iel
sp iel

sch rel
k iel
z iel

ielc 
h ielt
sp ielt
z ielt
sch ielt

ielst 
sp-- ielst
z ielst

. iem
d iem
r Lem
pfr iem
j 5 .-iem

Lemt
z remt

reu 
b ien
w ien
sch ien
d ien

ient 
d ient

ienst 
d ienst

ai 
m ai

am 
h ain
r ain

ainz 
m ainj

aiß 
g aiß
- —



scha 
scha h 
scha d 
scha m 
scha H 
stha b 
scha 
schaf 
schaf t 

schaff 
schaff t 
schaff st 
schal 
schal t 
schal k 
schar 
schar f 
schär st 
schaa 
schaa l 
schaa m 
schaa r 
schau 
schau t 
schau m 
schau mt 

sche 
schel 
schel b 
schel m 
scher 
scher b 
scher p 
scherz- 
scherz t

scheh 
schch r 
scheh rt 
scheh rst

schei 
fthti b 
schei d 
schei

schein 
sch ein t 
schein st

schie 
schie b 
schie d 
schie f 
schie r 

schi 
schi ff 
sch- A 
schich 
sch ich t 
schick 
schick t 
schickst 
schi ld 
schi nd 
schi nk 
scheu 
scheu n 
scheu t - 
scheu st 
scheu ch 
scheu cht 
scho b 
scho ll 
scho pf 
schö pS 
Icho ß 
scho r 
scho t 
scho tt 
scho nt 

sch» 
schub^^ 
fchu f 
schu h 
schul 
schul d 
schul z 
schur 
schur k 
fthur z 
schu ß 
schu tt 
schu tz

stl) las 
sch last 
sch lässt 
schlaff 
sch lasst
sch lag 
sch lägt 
sch lagst 
sch lam 
sch lang 
sch Iccht 
sch leppt 
sch lez



— Zl —
sch lich ? 
sch licht 
sch lim ' 
sch ling 
sch lmgt 
sch loß 
sch luck 
sch luckt 
sch stuckst 
sch lau 
sch tauch 
sch lauf 
sch laust 
sch lei 
sch leif 
sch leift 
sch leich 
sch leicht 
Ich lie 
sch lief ' 
sch liefst 
sch ließ 
sch ließt 
sch mäh 
sch mähn 
sch mähe 
sch mähst 
sch Mal

sch malz 
sch mach —------ . 
sch mer 
sch merz 
sch merzt 
sch merl 
sch meck 
sch weckt 
sch weckst 
sch nun 
sch mmk 
sch Miez 
sch micgc 
sch mied 
sch miert 
sch molz

! sch muck 
sch mückt

! sch muH 
sch Maus 
sch nee 
sch neck 
sch nell 
sch nellt 
sch neid 
sch neidet

' sch Uktt 

sch nau 
sch naub 
sch naubt 
sch rack 
sch rank 
sch rankt 
sch rag 
sch raub 
ich raubt 
fch raubst 
ich rei 
sch reib 
sch reibt 
sch reibst 
sch reit 
sch reitst 
sch rein 
sch ritt > 
sch rickt 
sch nft- - -- ..
sch ne 
sch rieb 
sch reibt 
sch ro 
sch rot 
sch reff 
sch wäb 
sch w.ach^ 

sch wacht, 
sch wall 
sch.wam 
sch wan 
sch wand 
sch wan- 
sch wank^ 
sch wanz 
sch warm 
sch warz 
sch wah 
sch waHt—-——f. 
sch web 
sch webt 
sch webst 
sch well 
sch wellt 
sch welg 
sch welgtt 
sch wem 
sch weint' 
sch wer 
sch werd
sch wim 
sch wimt 
sch wimst 
sch wkng 
sch winge 
sch wmd 
sch w m d k 



sch wiH 
sch wißt 
sch weif 
sch weift 
sch weig 
sth weigt 
sch mein 
sch weiß 
sch weiz 
sch woll 
sch wär 
sch wört 
sch wur 
sch wung 
sch wül 
sch wulst 
sia 
sta b 
sia d 
sta dt 
sta ch 
sta ck 
staa r 
staa t 
stam 
stach t 
stam pf 
stam pst 

statt d 
statt g 
stan z 
star 
star r 
star rt 
star b 
star k 
stau 
sta» b 
stäu bt 
staun 
staun t 
stau» st 
sieh 
steh t 
steh st 
siel 
siel l. 
siel st - 
siel Ist 
sti st 
sti ch 
sti cht 
sti ll 
sti llt 
stich 
Mt

stirb 
stirb t 
stirb st > 
st^ff 
sto ck 
sto lz 
sto pf 
sto pst 
siu b 
siu l 
stu ck 
stu ckt 
stu ch 
stu mt 
stu nd 
stu rz 
stä rzt

'stei f 
stei l 
siei n 
stei g 
stei gt 
stei gst 
stie f 
stie r 
stie ß 
stie g 
stie i 
straf . 

st tast ? > 
st rasst 
st raff 
st rand 
st raß 
st cal 
st ralt , 
st ran 
st rauch 
st raus 
st reb 
st rebt 
st reb st 
st reng 
st reif 
st reift 
st reich 
st reicht 
st reit 
st rich 
st ritt 
st rick 
st rickt 
st rickst 
st roh 
st rom 
st röint 
st rumps 
st rgnck



spa lt 
spa n 
spa üt 
spa ng 
spa r 
spa rt 
spa ß 
spa ßt 
spä c 
spa H 
spe cht 
spe lt 
spe ng 
spe rt 
spe rrt 
spi » 
spi nt 
spi «st 
spi tz 
spi tzt 
spei 
spei S 
spei rt 
spie 
spie l 
spie lt 
spi- ß

; spie ßt 

spor n 
spor nt 
spo tt 
spu l 
spu ckt 
spu Nt 
spu nr _ 
spü r 
spü rt 
spü rst 
sp räch 
sp rang 
sp reche 
sp rengt 
sp rengst 
sp rich 
sp richt 
sp richst 
sp ring', 
sp ringt 
sp ringst 
sp . ritz - 
sp rißt 
sp rieß 
jprießt 
sp roß— 
sp roßt 
sp röd

sp ruch 
jpninq 
sp reu

bla nk 
bla tt 
bla ß 
bla ßt 
bla u 
blei 
blet ch 
blei cht 
blei b 
blei bt 
blei bst 
ble ch 
M - 
bti 6) 
bli tz 
bli ck 
bli ckt 
blin 
blin d 
blin , kt 
blin zt 
blie s 
blie b 
blie bst 

blo S 
blo ck 
blö ckt 
blo nd 

blu m 
blu t 
blü h 
blü ht — - --- - .DA,
sia gg 
fla ch 
fla chS 
fla in 
fln int 

flau ur 

st- h 
sie ht 
fle cht 
fle mt 

flei 
flei ß 
flei ßt 
flei sch 
flei sch- 

fli 
fli ck 
fli ckt



Z4
flin 
flin k 
flin t 
flie 
flieh 
flieh t 
flieh st 
fl'eg 
flieg t 
flieg st 
flie ß 
flie 'ßt 
flo h 
flo g 
flo ß 
flo r

flu, x 
flu. ß 
flu th 
flu . g 
flu gs .. - — -  
gla S 
gla tt 
gl anz 
gl änzt 
glau 
glaub 

glqub t 
glaub st 

gl« 
gleich 
gleich t 
gleich P 
glei m 
glie 
glie d 

g>i 
S>i ch 
glim 
glim t 
glitscht 

gl» ck__  
glu ck 
glu th 
glü ht 
glü hu,, 

k >aff 
k sag 
k lagi.. 
k lagst 
k lang 
k lar 
k stark

k. laß 
k, latscht 

laub 
k laubt 
k» laubst. 
k? laus
k lee 
k leb 
k lebt 'l 
k ' lebst 
k lemt
k lipp 
k » lirr 1 
k lirrt "i
k leib 
k lein 
k seist

p lag 
p lagt 
p lagst 
p lqn 
p latt. 
p latz 
P laHc 

p fla 
p flanz 
p sianzt 

p siegt 
p :sieB 
P flicht 
p siug 
p flügt 
P flögst 
p flückt 
pfa > 
pfa d 
pfa nd 
pfa n 
pfa hl 
Pfau 
pfer 
pfer d 
pfei l 
pfei ft 
Pf-t fst 
p fost 
p fui 
p fühl 
p fund 
p fusch 
p fuscht 
pfa 
pfa l 
pfa lm



b raf 
b -! 
b vQchtzs! 
b v<r<Hst 

b rauch'- 
d raucht 
b rauchst! 
b raun , 
b raus 
b rauSt 
b raut 
b recht 
b renn, 
b rent 
b renst

b rei 
b reit 
b rief 
b rod 
b rock 
b rockt 

b ruch 
b rüst 
b rut 
b rüh 

d räch 
d rächt

d rang; 
d rüngt 
kreist 
d ring / 
d ringt: 
d ringst 
d rob ' 
d rohn 
d roht 
d ruck 
d rückt 
d rückst 
sra 
frag 
frag t 
frag st 
fran k 
ftan z 
fra ß 
srau 
fre 6^ 
fre ß 
fre md 
frei 
f riß 
f rißt 
f rist

f risch 
f ritz 
f rieü 
^rier' 
frier t 
frier st

froh : n ! 
froh ^nt 
fror'- 
frü h 
fru g 
f'ü cht -. ----- 
gra f 
gra 6 
gra n 
grab 
gräb t 
gra th 
grä lh
grau 
grau S 
grau n ' 
grei S 
grei f 
grei ft 
grei fst

aro b , 
gro ll 
gro ß 

g riff 
g rLÄ 
g rind 
- - -- . - 
jg riech 
g rieß 
g rirn 

g ruft 
g ruß 
g r^ßt

! g rüh 
kra 
kraft 
kracht . 
kram 
krampf 
krank 
krank 
krankst 
krapp 
kratz - 
kratzt

krau 
kraus 
kraut



kre 
krebs
krei 
kreis
krie 
krieg 
kriegt 
kriecht
kro 
krön 
krönt 
kröpf 
kru 
trug 
krum 
krümt 
krümst
pra 
pracht 
präg 
prägt 
pralt 
praLt 

prangt 
praßt 
preis 
preise
tra 
trab 
traf 
trag 
trägt 
trägst 
tracht 
trank 
tränkt 
tränkst
trau 
träum 
träumt 
träumst 
traut
treu
tri 
trift 
trifft 

tritt 
trittst -N.
trie - 
trieb 
trief , 
trier 
triest 
cro ' 
trog 
tropf 
tropft 
troß 
tröst 
trotz 
tru 
trug 
trunk 
trupp 
trüb
gna 
gnad
qua 
quäl

quält 
qüalm 
quack 
quart 
quark 
que 
quell
qui 
quillt 
quint
quo 
quoll
zwa 
zwang 
zwar 
zwei 
Zweig 
jwi 
Zwilch 
zwirn 
zwist 
zwö 
Zwölf
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G . ab
H ab
R ab
Kn ab
W ah
Schw ab

Ab«
B abe 
F abe
<s ab« 
N ab« 
Schn ab« 
S ab« 
G aber 
h aber 
l aber 
sch abei 
tr ab« 
gr aber 
Schw aber 
Kn ab« 
ge l abe 
ge sch abe> 
ge tr abe! 

aber
H aber 
Er aber 
Ä aber

Ade! 
N ade! 
T adel 
St ade! 
Sch ädel 

adeln 
N adeln 
t adeln 
M ade 
L ade 
Sch ade 
Gn ade 
B aden 
F aden 
L aden 
b aden 
l aden 
w aden 
sch aden 
ge b ädec 
ge sch adet 
ge w adet 

Ader 
B aber 
Schw aber 
Sch äse 
Ltp äse

l h äsen 
I tr äsen 
l str äsen 
l sthl äsen 
l Affen 
, W äffen 
! g äffen 
! r. äffen 
' kl äffen 
, er sch äffe» 
. erschlaffen 
! äfter
! Kl oft«
Fr age
Kl age
Pl age
T age
W age
H agel
N agel

7 Hagel n
nagel n
gr n agelt 
gshagelt 
j agen

' l lagen
! n agen

.! r agen

s agen 
! t agen 
, w agen 
z «gen 

j kl agen 
schl agen 
pl agen 
fr agen 
tr age» 
M age« 
W «gen 
kr agen 
Schr agen 
L äger 
Schw ager

Tr äger 
Kl äger 
Schl äger 
ge j agt 
ge n agt 
ge s azt 
ge w agt 
ge kl agel 
ge pl aget 
ge fr aget 
R ache 
'S ache
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Spr ache 
Dr ache
Aachen 

f achen 
l achen 
m achen 
w achen 
kv achen 
N achen 
R achen 
ge l achet 
ge f ach" 
ge m achet 
ge w achet 
ge kr achet 
Ächft 
Achse l 
S achsen 
w achsen 

achte 
d achte 
l achte 
M achte 
w achte 
kr achte 
br achte

Achtel 
W achtes 
Sch achtes

y acke 
acke^:

Schi acke 
b acken 
h acken 
p acken 

acken 
zw acken 
F' ackel 
f. ackel n 
w ackel n 
t 7 Acker 
m acker 
B acker 
ge h ackek 
ge b acket 
ge p acket 
ge z acket

Ah!e
Th ale 
Schk» ale 
m ahlen 
; ahlen 
pr . ahlen 
str ahlen 
ge m ahlt 
ge pr ahlt 
ge str ahlt 
be z ahlt

ahmen 
i ahmen 
N ahmen 
) ahnen 
; ahnen 
iv : ahnen 
ahnde n 
ahnde t"s-
Vahre
S albe 
Sck^w albe 
h____ albe 
s alben 
Schw alben 
hal d en 
hat f en 
B alke 
Z alke 
W alke 
v alke n
Ä alle 
Sch alle 
Kr alle 
Schnalle 
b allen 
s allen 
sch allen 
l allen 
lebn allen 

ge b allt 
ge schn all? 
g? f allt 
P > almen 
H almen 
Ps almen

Alpen -
Alter 

?N alter 
h alten 
sch alten 
sp ' alten 
w alten 
f alten 
er k alten 
er h alten 
W alze ,' 
S alze 
s alze n

Amster 
H amster 
Am b er 
Am pf er 
st amp.fen 
k ampfen 
St ampel 

- Ame 
Fl ame 



H amer 
I alner 
K amer 
Kl arner 
st amen 
Kl amen 
ange st aml 
anae fl aml 
ge j amerl 
ge kl amerk 
ge h amen 
b anden 
f anden 
schw anden 
st anden 
b ange 
l ange
St ange 
Sp ange 
W ange 
Z ange 
Zw ange 
Dr ange

Angel 
M angel 
h angen 
l angen 
r angen 
pr angen 

s' .Zangen 
rangen 

an s angen 
an k angen 
an h angen 
0 ' anken 
w anken 
z . anken 
schw anken 
R anken 
Echr anken 
kr anken 
ein schr änken 
ein tr anken 
K ane 
T ane 
Pf ane 
W ane 
b) anen 
s anen 
r anen 
er k anten 
er n anten 
er m anten 
W äüze 
Pfl anze 
Sch anze 
K)anze l 
P anze r 

t anzen 
sch anzen 
pfl anzen 
ge t anzt 
ge sch anzt 
ge pfl anzt 
gl änzen 
gr anzen 
kr anzen 
K appe 
L -' appe 
P appe --- ., - 
P appe l 
K appe l 
p appen 
schn appen 
t appen 
R appen 
W appen

Apfel 
K.. apsel 
ge p appet 
ge schnappet 
ge t appet 

Aare 
W aare 
spare 
kl are

B arbe
F arbe 
G arbe 
N arbe 
d - arben 
st arben 
w arben 
M arder 
P arder 
M arcer 
W arter 
Ar me 
Ar me n 
Ar me e 
Ar me en 
h armen 
l armen 
w armen 
schw ärmen 
ge h armt 
ge w ärmt 
ge l armt 
ge schw ärmt 
B arte 
K arte
G arcen 
w ' arten 
z arten



K arren ! 
sch arren! 
st arren' 
per sch arrt 
er st arrt 
H arze 
W arze i 
H äst!
N äst!
Bl äst 
r astn
gr astn 
bl astn
gl astn
G äffe
C äffe
Kläffe 
f äffen

' h äffen
l äffen
p äffen
pr äffen
sp äffen

aßen 
m aßen
f aßen
fr aßen

ge f äffet 
ge h äffet 
ge p äffet 
ge pr äffet 
ge sp äffet 
M alte 
G atte 
Pl atte 
R atte 
Sch amn 
h alten 
kl atschen 
pl atschen 
ge kl alschl 
ge pl atscht 
K ah« 
R atze 
Sch ätze 
B atzen 
kr atzen 
pl atzen 
schw atzen 
zer kr atz, 
zer pl ah> 

eber 
b ebet 
h rbei 
l ebe, 
g »bei

n eben
R eben 
kl eben
schw eben 
str eben 
er b cbten 
er l eblen 
ge b ebet 
ge i ebet 
ge schw ebet 
ge kl ebet 
ge str ebet 
H ebel
N ebel

Eber 
W eber
R ede
Rh ed«
Feh v«

Eden 
r eben
Schw eben 
H efe
W efe
Schw efe 
Tr effe!
Pf effe>

D egen
S egen
R egen
g egen
l egen
f egen
pfl egen
r egnen
s egnen
g egnen
ge r cgnet 
ge s egnet 
be w egten 
be l egten

Ehe 
R ehe
g ehen
st ehen
fl ehen
s ehe»
w ehe«
dr ehen
K ehle
S eeie» - 

! d ehnen
l eh»7en
s ohnen



ge d ehnt^ 
ge l ehnt 
ge s ehnt

Ehre 
be ehren 
be k ehren 
be l ehren 
be sch ehren; 
ver m ehre»i 
ver w ehren 
ver z ehren 
ge ehrt 
ge l ehrt 
ge k ehrt 
ver ehrt 
ver m ehrt 
ver w ehrt 
ver z ehrt 
3 eche 
br echen 
spr echen 
1 echen 
R echen 
H echte 
Ep echte 
Kn echte 
Fl echte 
sl echten 
r echten

Ecke 
D ecke 
Str ecke 
Zwecke 
d ecken 
h ecken 
r ecken 
Ä - ecken 
st ecken 
str ecken 
w ecken 
kl ecken 
l ecken 
Fl ecken 
St ecken 
er w ecklich 
er kl ecklich 
erschrccklick 
" Els
K ell.
Sch ell<
Schw ell, 
W etl
3 el!
O,u etl
h____ etl
b -ellei
h ellei
st elle

chw ellen 
>r ellen 
mge b ellt 
mge pr ellt 
inge st ellt

Elbe 
t___ elbe 
Sch elde 

elde 
A___ elde»
Z elder
H elden
n elden
h elftn
schw elgen
N elken
w elker
H elm,
Sch elnn
8 'lssr
g elm
s eiter
sch eltei
Z elte,
Äö eltei

Em 
h emci
n emei

st i einen 
kl emen 
schw emen

ge h emt 
ge st rmt 
ge kl emt 
ge schw eme

T empel 
St empel

Br emse 
G emse 
Th emse

Ente 
Ende

L ' ende

enden 
s enden 
w enden 
schw enden 
sp enden

Enge 
M enge 
Str enge

Engel 
St enge! 
B enge!



ver engen 
ver s engen 
ver m engen 
verlor engen 
ge enger, 
ge s enget 
ge m chget 
ge spr enget 
Sch enke 
Sch enke l 
S enke l 
d i enken 
l enken 
s enken 
schw enken 
ge l enkt 
ge f enkt 
ge schw enkt 
ge h enkt

rt 1 enen 
k ' enen 
r enen
br enen
tr enen
Tr eppe

Erbe
K erbe
h erde
Sch erbe1 "

lerben 
g erben 
w erben 
st. erben

Erde 
w erd?
Pf erde
bergen 
mer ken 
l erne
g erne
f erne
St erne
H erren
sp___ epren

Essen 
m essen
pr essen
N effei
K esse!
F essel

Esche 
Gr esche , 
dr esche n 
F este' 
N este 
W este 
Schw este r

K ette
Kl___ ette
k - etten 
w, etten
r etten
tr etten
ge b ettet 
ge w ettet 
ge k ettet 
ge r ecret 
An b etung 
An tr etung 
An k ettung 
h etzen
s etzen
w eHen
l ehen
F ickt^
L ichte
N ichte
d ichce
Ge d ichlp
Ge r ichte
Ge sch ichte 
schl ichten
r ichten
D .ichcer
R ichter
Lr ichter
L ichter

Sch iffe 
Gr iffe 
Pf iffe 
Kn ..iffe
Griffel 

ge gr iffen 
ge schl iffen 
ge pf iffen 
weg sch iff-n 
Schr iften 
Tr iften 
st iften 
kn isstg 
pf isfig 
g iftig 
tr iftiq

Igel 
T igcl 
Str icke 
Zw icke 
P. ickel 
St ickel 
b icken 
bl icken 
fl icken 
kn icken 
fch icken 
st icken 
str icken 
zw ickcN



ge b ickt 
ge bk ickt 
ge fl ickt 
ge sch ickt 
ge st ickt 
ge sp ickt 
ge.,str ickt 
ge'zw ickt 
ihn en 
ihr en 
M übe 
S ylbe ' 
S ilbe r 
ge b illigt 
ge w illigt 
B illigkeic 
W illigkeit 
M illion 
B illion 
Tr illion 
St ime 
H imel
Sch imel 
st imen
gt imen 
schw imen 
gr imen

imer 
n imer
Sch imer 
schl imer 
Z ' imer

w ' imem 
sch .jmcm 
z - imern 
fl jmern 
schl innern 
ge st imet 
ge kl imet 
ge gl imet 
ge w imert 
ge sch imeri 
ge z imen 
ge fl imen 

rmpi'eti 
sch impfer 
gl impflich 
sch impfiich 
gr imig 
st 'imig 
B inde 
N inde 
W inde 
L inde 
Sp indei 
W indel 
b ind er
f in der
w inder 
sch inder 
schw inder 
m inder 
K inder 
D ing!

R inge 
Schl inge 
F inger 
s ingen 
kl ingen 
r ingen 
br ingen 
dr ingen 
spr ingen 
zw ingen 
schw ingen 
F inkc 
W inkc 
Schm inkl 
h inkeri 
s inkeri 
w inken 
bl inkeri 
schm inker 
tr . inker

rne 
S ine 
Sp ine 
Z me 
R ine. 
b inen 
r inen 
s inen 
sp ' irren 
Z inse

Insel 
P insel

w insel n 
D inte 
Fl inte 
P inte 
L ippe 
R ippe 
Kl ippe 
Kr ,ippe 
G ipsel 
W ipsel

irren 
g irren
kl irren
schw irren 
B - irken 
w" irken 
B irne 
D irne 
St irne 
zw irnen 
H irte 
M yrthe 
W irthe 
m issen 
r issen 
F ische 
T ische 
m ischen
j ischen
zw ischen 
M rtpel



n isien 
m isten 
fr« isten
B irre
M itte
Tr i^re
Schr itte 
M tttel
K ine!
Dr ittel
m irren
l itten
r itten
b itte»
Schl irren
m irteln

' ^ttelr
b itte'
zw itte'
Fl itte,
G ittei
Splittei 
z irren
g irren
w itrcrr
spl itten
H we
Sp itze
Spr ilze 
ll 
w itzig
sp__ itzia

X -

! h >ßen
s ihen
r ihen
sp ihen
spr ihen
schn ihen
schw ihen
gt r ißt 
ge spr ißt 
ge sp ißt 
ge schn iht 
ge schw ißt

Pr obe
gr obe
H obel 
T obel 
Z obel 

oben 
h oben 
l oben 
sch oben 
w oben 
dr oben 
Pr oben 
ge l obt 
ge t obt 
er pr obt

Ode 
M ode 
T ode 
schn' öde 
spr öde

M ,odel - 
B öden 
Rh oben 
H bft^ 
Z oft 
h offe 
St offe 
h offen 
s offen 
l offen 
W oge 
V oge l 
B ogen 
I ogen 
5 ogen 
ge b ogen 
ge w ogen 
ge z ogen 
R oggen 
K ohlen 
S ohlen 

ohne 
B ohne 
l ohne» 
w ohne» 
ft ohne« 
Kc onen 
sch onen 
R ocke 
Gl ocke

br vcken 
st ocke« 
K olbe 
D vlche 
s olche 
M olken 
W olken 
Str öine 
str öme n 
k omen 
fr omen 
S omer 
S one 
W one 
T one 
g ünen 
k offen 
Z opfe 
Tr opft 
K öpfe 
Kr öpfe 
Kn öpfe 
Z öpfe 
H opftn 
st opftn 
, opftn 
kl opftn 
tr opftn 
pfr opftn

! O pfer 
o pfern



Orbe 
K erbe!

Orden 
H. erden' 
w - erdenk 
m erden i 
D örser ! 
d öifen > 
b orgen 
s orgen 
M orgen 
ge b orgt 
ge s orgt 
D ornen 
f ernen 
sp ernen

Orte 
W orte 
S orte 
T orte 
R ose 

, R oße
gl oße
Spr oße 
Sch oße 
H osen
k osen
l osen
l osen
er l osen 
auflosen 
Gr oße

Ä" Sßo 
Bl öße 
Kl ößö 
Zl öße.

Osten 
k" dsten 
m osten 
r osten
P osten
Pf osten 
r . osten 
tr osten 
Sch oten 
Sch otten 
sp otten 
R ocren 

! Z orten 
Gotten 
Tr ehe 
Kl ötze 

! St ube 
iB ube 
jGr ube 
h üben

> gr üben
B ude
P udel
Strudel 
P über 
Br uder 
Fuden!

br üderlich 
brüderliche 
Fl- uge 
Tr uge 
kl uge 
Pfl uge 
f ügen
psi ügen 
r ügen
tr ügen 
schl ugen 
rr ugen 
kl uqen 
Ku he 
Ru he 
M ühe 
Br ühe 
K ühe 
fr ühe 
gl ühe n 
Z ucken 
Sp ucken 
gl ucken 
dr ucken
L ücke 
St ücke 
Gl ücke 
M ücke 
Kr ücke 
T ücke 
gl ' ucken 
b ucken 

pfl ücken 
dr ückm 
R t ücken 
r ücken 
Sp uhlen 
sp ühlen 
k ühlen 
s ühlen 
R uhme 
M uhme 
B uhne 
k uhne 
f üllen 
h üllen 
l üllen 
br' üllen 
H umel 
br innen 
st umen 
kr ümen
kr innern 
tr innern 
'B unde 
H unde 
K unde 
M nnde 
St unde 
Gr uyde 
Pfr unde 
W under 
Z under 
Pl under



S ünb 
Mr ündi 
rSchl ürjd> 
B ünd? 

-'M ünde 
m ündlic) 
st ündliä 
gründliä 
L ungi
"Z ung»
^Spr ung< 
F unke 
Tr unke '» - - - - ' 

unser
i unter 
m unter

unte 
L unte i 
B uße 
M uße 
Dr üse 
Nr üße 
K üße 
N üße 
Gr üße 
s' üße 
gr , üßer 
m äßen 
k üßer 
g ute 
R urhe

St- ute 
Bl üthe^ 
G^üte 
H ütte 
B ütte i 
sch ütten 
r ütte ln 
sch ütte ln 
St "tze 1 
Pf ühe 
.Gr ühe 
n ühe n 
sch ühe n

Aue
Aue n 

b auen
h auen
k - auen 
sch auen 
br auen 
gr auen 
rr auen 
Fr anen 
Kl auen 
Pf . auen 
H aube 
L aube 
D aube 
Schr aube 
Gl aube 
Tr aube 
rl aubkn 

sthr achet 
gl . auhcr 
schn ander 
st äuber 
str, äuber 
ge,/r au 
ge.sch au! 
ge gl aubi 
ge schn aub 
gL schr aub 
ge'stc äubi 
ge H autei 
ge l äutei 
St aude 
Sch aude r 
js.aube rr 
pl aude rr 
T aufe 
Tr aufe 
H aufe 
Sch aufe 
k auer 
l aufer 
r aufer 
s aufer 
t aufer 
schn aufer

Auge 
L äuge 
s äuge n 
s äuge n 
t äuge n

B-, auche 
Schl auche 
Str auche 
r auchen 
schm aucken 
f aulen 

! m aulen
F 'äule 

aule
D aume 
Z aume 
R, aume 
s aumen 
zs aumen 
sch aumen 
r aumen 
tr. aumen 
M auer 
D auer 
B auer 
s auer 
m auern 
d auern 
l auern 
sch auern 
W eibel 
Sch erben 
r erben 
tr. erben 
schr erben 
kl erben 
bl erben



L eiber 
W eiber 
Tr eiber 
Schr eiber 
- i Eide 
H - eide 
S eide 
Kr eide 
b eide 
l eiden 
m ' eiden 
n eiden 
sch eiden 
S . eife 
Schl eife 
schl' eifen 
gr eifen 
r eifen 
str eifen 
pf eifen 
kn__ eifen 
8 eige 
G eige 
Zw eige ! 
St eige ' 
g eigen . 
st eigen ' 
n » eigen < 
z - eigen - 
w eigertt 
ge g eiget s 
ge n eiget jl

' ge z eigei 
! ge w eigeri 
R eihen 
l ' cihsn 
w_ eihen 
ge d eihen 
ge r eiher 
ge w eihet 
bl eichen 
schl eichen 
gl eichen 
w -eichen 
r eichen 
str eichen 
z eichen 
k eichen 
Speichel 
b - eichten 
r eichten 
s eichten
F eile 
M eile 
Z eile 
W eile 
B eile 
K eile 
Pf eile 
S eile 
Th eile 

eilen 
f eilen
h eilen j

t w; . eilen 
t fh eilen 
1 ge f eilt 
r!KsH ei'c 
r ge th eilt 
l Eyer 
- F eyer 
- G eyer
W eiher 
Zr eyer 
"Lp eyer 
K eime 
R eime 
Str eime 
k eimen 
l eimen 
r eimen 
ge r eimt 
ge l eimt
Eymer 

eine
B eine
St eine
d eine
f eine
s eine
k eine
kl eine
r eine
w einen j
M einen >
jsch einen.

d einer 
m - einer 
s - einer 

/r. ru^'einer 
k -einer 
kl einer 
b einebn 
st einem 
vcr st eiuert 
ver kl einert 
r einigen 
p einigen 
st einigen 
be sch ewigen 

ge p einiget 
ge r einiget 
ge st einiget 
r einlich 
kl Änlich 
p einlich 
Pr eife 
Gl, eife 
Kr eife 
Sp eise

Eisen 
w eisen
pr eisen
sp eisen
r eisen
b eißen
h eißen



schm eißen 
Ge h ciß 
Ge schm ciß

leiten 
gl eilen
r eiten
br eiten
spr eiten
Z eilen
h eiten
l eiten
w eiten
b eihen
h eihen
r eihen
W eihen

ge h echt 
ge b eißt 
ge r echt

G eistcr
M eister
Kl eister
R ene 
Tr eue 
F euer^ 
Sch euer 

h euer 
th euer ---- >——
r .enen 
h ellen 
fr euen 
sch enen 

Fr ende 

Z enge 
z engen 
b engen

, Eule 
D eule 
K eule 
n enlich 
sch eulich 
fr enlich 
Pr eußer 
Echl eußel!

B eure
L eute
h eute
b euten 
d euten 
r euten

D Lebe 
H Lebe

L iebe 
Tr iebe

l Leben
sch ieben

L ieke
! Fr iede

b ieder 
i w ieder 
Ft ieder 

- n ieder
L ieder 
M ieder

l ieblich 
n iedlich 
fr iedlich

!3 rege 
iegel

Sp iegel 
! R .iegel 

iegel

.T ieger 
Z ieger 
vcr r icgcl 
vcr s icgcl 
auf w iegel
s rege 

w Legen 
b iegell 
l Legen 
kr Legen 
tr Legen 
schm Legen

ge d Lehen 
ge l Lehen

sch ielen 
sp ielen 
z ielen

R Lernen 
Pfr iemen 
Str Lernen

B ienen
d jenen
M ienen
sch reuen

N ieren
sr ieren
z ieren

g ießen
n ießen
fl ießen
sch ießen
schl ießen
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